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Bezirksausschuss Bad Fredeburg    

Haupt- und Finanzausschuss    

Stadtvertretung    

 

X öffentliche Sitzung  nichtöffentliche Sitzung 

 
 Dezernat: 

 III  

Amt: 

Amt für Stadtentwicklung/Tourismus 

Sachbearb.: 

Frau Hömberg 

 

Beteiligte Ämter: Sichtvermerk: 

Amt für Stadtentwicklung/Bauleitplanung  

 
TOP: Erweiterung des Kurgebietes Bad Fredeburg 

  

 Produktgruppe: 41.01 Kur- und Badeeinrichtungen 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Bezirksausschuss Bad Fredeburg und der Haupt- und Finanzausschuss schlagen der 
Stadtvertretung folgende Beschlussfassung vor: 
 
Die Stadtvertretung stimmt der Erweiterung des Kurgebietes Bad Fredeburg zu und beauf-
tragt die Verwaltung, einen entsprechenden Antrag bei der Bezirksregierung Arnsberg zu stel-
len. 
 
2. Sachverhalt und Begründung: 
 
Die Stadt Schmallenberg weist mit Bad Fredeburg, Grafschaft, Nordenau und Schmallenberg 
zurzeit 4 Kurgebiete in ihrem Stadtgebiet aus. Für den Ort Westfeld mit Ohlenbach und Ho-
her Knochen wurde im April 2015 die staatliche Anerkennung als Luftkurort beantragt. 
 
Auf Empfehlung der Bezirksregierung Arnsberg erfolgte im Zuge der Festlegung der Kurge-
bietsgrenzen für Westfeld mit Ohlenbach und Hoher Knochen auch eine Prüfung einer mögli-
chen Anpassung bzw. Erweiterung der bestehenden Kurgebiete. 
 
In Abstimmung mit dem g.u.t. Gewerbe und Touristik Bad Fredeburg e.V. wurde ein Vor-
schlag für eine Erweiterung des Kurgebietes Bad Fredeburg erarbeitet. Dieser sieht eine Er-
weiterung in westliche Richtung (Abela-Heilstollen, Ilpe-Quelle, Wanderwege und -parkplatz 
einschließend) mit einem Abstand von 500 Metern zum Gewerbegebiet sowie in nordöstliche 
Richtung (Hotel Rimberg, Skilift und Wanderwege einschließend) vor. 
Gespräche mit dem Geschäftsführer der Felicitas Stollen GmbH & Co. KG (Betreibergesell-
schaft des Abela Heilstollens) sowie mit dem Betreiber des Hotels Rimberg sind erfolgt. Die 
beabsichtigte Kurgebietserweiterung wird von dortiger Seite befürwortet. Es wird vorgeschla-
gen, einen Antrag zur entsprechenden Erweiterung des Kurgebietes Bad Fredeburg bei der 
Bezirksregierung Arnsberg zu stellen. 
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